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Sprüche 18,24: Viele sogenannte Freunde schaden dir nur, aber ein wirklicher Freund steht 
mehr zu dir als ein Bruder. 

Freundschaft bedeutet:  
Einander kennen und gekannt werden, annehmen und angenommen sein, einander 
lieben und geliebt werden, dienen und sich dienen lassen, feiern und gefeiert werden. 

„Dummheit ist ansteckend!“ 

Sprüche 13,20: Wenn du mit vernünftigen Menschen Umgang pflegst, wirst du selbst 
vernünftig. Wenn du dich mit Dummköpfen einlässt, schadest du dir nur. 

1. Sechs Warnsignale 

Sprüche 6,16-19:  Sechs Dinge sind es, die der Herr hasst, und sieben, die er verabscheut: 17 
einen stolzen Blick; eine lügnerische Zunge; Hände, die unschuldiges Blut vergießen; 18 ein 
Herz, das böse Pläne schmiedet; Füße, die darauf aus sind, Unrecht zu tun 19 einen 
falschen Zeugen, der Lügen verbreitet; und einen Menschen, der Uneinigkeit unter Brüdern 
sät. 

Stolz und Arroganz  

Unehrlichkeit  

Böswilligkeit  

Schön reden 



Üble Nachrede 

Unfrieden stiften 

2. Neun gute Charaktereigenschaften  

„Alle Beziehungen in unserem Leben färben auf uns ab. Die Guten und die 
Schlechten!“ 

Galater 5, 22: Die Frucht hingegen, die der Geist Gottes hervorbringt, besteht in Liebe, 
Freude, Frieden, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue  
23 Rücksichtnahme und Selbstbeherrschung … 

 
 

3. Drei Ebenen der Freundschaft  

1. Zufällig Bekannte 

Sprüche 12,26: Die Gottesfürchtigen sind Vorsichtig in der Freundschaft, aber der Weg der 
Gottlosen führt sie in die Irre. 

2. Echte Freunde - auf Zeit 

3. Freunde für´s Leben 



Dein nächster Schritt 

1. Selbsteinschätzung. 

Wie zufrieden bist du mit deinen Freundschaften? 

gar nicht zu frieden                                                                                       sehr zufrieden 

Wie viele Freunde würden zu deinem runden Geburtstag persönlich und uneingeladen 
vorbeikommen? (keine Verwandten!)      ______ 

2. Reflektiere deine Freundschaften. 

Schreibe die Namen deiner Freunde in die entsprechenden Zeilen. 

3. Entwirf einen Plan für gute Freundschaften. 

a) Bei welchen Freundschaften musst du etwas zurechtstutzen oder beenden? 
Warum? 

b) Zu welchen Personen möchtest du Freundschaften aufbauen? Wie? 

c) Zu welchen Freunden möchtest du die Freundschaft vertiefen? Wie?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

allgemeine Freunde  / Bekannte echte  
Freunde

engste  
Freunde

mögliche 
Freunde


